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Metaller senden deutliches Signal bei Warnstreik-Kundgebung 

im Heidelberger Pfaffengrund: Es muss sich was bewegen! 

Am Dienstag, 10. Mai 2016 sind im Heidelberger Pfaffengrund 700 Metallerinnen 

und Metaller aus acht Betrieben zusammengekommen, um noch einmal ein 

deutliches Signal an die Arbeitgeber zu senden. Wir wollen die Erhöhung der 

Entgelte um fünf Prozent, war schon auf dem Weg zum Marktplatz im 

Pfaffengrund die eindeutige Stimmung bei den Teilnehmern. 

Es sei nun Zeit für ein faires und verhandlungsfähiges Angebot, machten dann 

auch die Betriebsratsvorsitzenden Jürgen Eisenbeiß von ABB Stotz-Kontakt und 

Michael Filip von TI Automotive in ihren Redebeiträge auf dem Pfaffengrunder 

Marktplatz deutlich. Beide stellte außerdem die gute wirtschaftliche Lage ihrer 

Betriebe dar. Daran müssten die Beschäftigten ihren gerechten Anteil erhalten. 

Florian Karnik, Vorsitzender der Jugendvertretung von ABB Stotz-Kontakt, 

betonte, dass auch die Auszubildenden hinter den Forderungen der IG Metall 

stünden. Er führte unter viel Applaus aus, dass die Beschäftigten die Gewinne 

durch ihre Arbeit möglich machten und ihnen deshalb auch eine angemessene 

Beteiligung zustünde. 

Insgesamt waren acht Betriebe aufgerufen an der Kundgebung im Pfaffengrund 

teilzunehmen. Bei den Betrieben ABB Stotz-Kontakt, TI Automotive, Lisi 

Automotive Mecano und Haldex Brake Products GmbH legten die Beschäftigten 

ihre Arbeit nieder und kamen zur Kundgebung. Außerdem waren die 

Beschäftigten von Rockwell Collins Deutschland, ProMinent und BorgWarner 

Transmission sowie von KS Gleitlager St. Leon-Rot vor Ort.  

Zusätzlich zur Kundgebung wurden die Beschäftigten aus Spät- und 

Nachtschichten zu Früh-Schluss-Aktionen aufgerufen, so dass am heutigen Tag 

noch etwa 500 weitere Metallerinnen und Metaller zeitweise ihre Arbeit 

niederlegen werden. 

Für Nachfragen und weitere Auskünfte steht Ihnen gerne Milena Brodt unter der 

Telefonnummer 0151 29231136 zur Verfügung.  

 


